
Seit vielen hundert Jahren feiern Christen das Erntedankfest, um 
Gott für die Ernte zu danken. Die Menschen wussten: auch wenn 
sie sich abmühen, ihre Felder umpflügen, säen oder pflanzen, so 
hängt es doch nicht allein von ihnen ab, ob etwas Gutes daraus wird 
und ob die Ernte groß genug sein wird, dass alle genug zu essen haben. 
Gott muss seinen Segen dazu geben. Deshalb danken wir ihm für alles, 
was er für uns wachsen lässt. In der Kirche stellen wir zum Erntedank 
Getreide und Früchte vor den Altar.
Wenn ihr wollt, könnt ihr einen Obstsalat oder eine Fruchtbowle zur 
Feier des Erntedankfestes bereiten. Kauft dafür gemeinsam eure 
Lieblings früchte ein! Auf der Rückseite findet ihr Rezeptideen.



Schneidet verschiedene Früchte klein (Äpfel, Birnen, Mango, Pfirsich, 
Ananas), tut sie in ein hohes und ausreichend großes Gefäß und füllt dann 

mit der Flüssigkeit auf: 
1 Flasche Multivitaminlimonade
1/2 Flasche Mineralwasser
1/2 l Lieblingsfruchtsaft (Orange, Apfel...)
Umrühren – und fertig. 

Ohne Flüssigkeit und dafür mit etwas Honig gesüßt, ergibt das Ganze einen 
leckeren 

Oder wie wäre es mit einem 

Aus 200 g Margarine, zwei Eiern, 150 g Zucker, einem Päckchen Vanille-
zucker, 250 g Mehl und einem halben Päckchen Backpulver einen Teig rüh-
ren. Eventuell einen Schluck Milch dazu geben. Den Teig in eine gefettete 
Springform geben. Geschälte und halbierte Äpfel auf dem Teig verteilen 
und den Kuchen bei mittlerer Hitze ca. 30 – 40 Minuten backen. Den 
frischen, abgekühlten Kuchen mit etwas Puderzucker bestreuen.

Jesus, wir feiern Erntedank.
Wir danken Gott, dass wir alles haben, 

was wir zum Leben brauchen.
Hilf uns, Gottes gute Gaben zu schätzen 

und achtsam damit umzugehen.
Vergiss all die Menschen nicht, 

die hungern müssen und hilf auch uns, 
sie nicht zu vergessen.

Zeige uns, wie wir ihnen helfen können.
Amen.

Gebet




